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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für den Monat September
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von
1 M für Halle von der unterzeichneten Expedition und
den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe von 85 Pf

angenommen Die Expedition
Das Geſetz gegen den Mißbranuch geiſtiger Getränke

Kein Geringerer als der preußiſche Hofgeſchichtsſchreiber
Heinrich v Treitſchke hat es ſeinem ſemitiſchen Vornamens
vetter Heine einſtmals zum Vorwurf gemacht daß er nicht
wie ein echter deutſcher Mann doch ſollte ein regelrechtes
Trinklied gedichtet habe Der arme Heine den Junker und
Pfaffen und Nationalitätspächter zugleich verketzern könnte
jetzt vom hohen Olymp herab an den Herrn Profeſſor einen
gar witzigen Brief ſchreiben und ſich darin als einen fanatiſchen
Anhänger des von der deutſchen Regierung geplanten Geſetzes
gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke bekennen Denn wenn
der geſtern veröffentlichte Entwurf Geſetzeskraft erlangen
ſollte dann würden vermuthlich über das Zechen nur noch
Klagelieder gedichtet werden und die Verfaſſer ſolcher Jeremiaden
würden die Schankwirthe ſein

Der Frage ob die Trunkſucht derartig zugenommen hat
daß noch vor der Fertigſtellung des deutſchen bürgerlichen Ge
ſetzbuches ein Sondergeſetz erforderlich iſt und der mit der
erſten eng verbundenen zweiten Frage ob das im Reichs
anzeiger veröffentlichte ſtatiſtiſche Material überall beweis
kräftig und ſtichhaltig iſt können wir einſtweilen aus dem
Wege gehen Als 1881 der erſte Verſuch eines Trunkſuchts
geſetzes gemacht wurde da hat ein Mann von der Autorität
Rudolf Virchow s die beigebrachte Statiſtik als abſolut un
zureichend und unbrauchbar bezeichnet um auch nur eine
Seite der ſchwierigen Frage zu beurtheilen Trotzdem iſt es
ſicher daß der Alkoholismus dem deutſchen Volke ſchwere
ſittliche und materielle Wunden ſchlägt und es wäre ein Ziel
aufs innigſte zu wünſchen wenn es gelänge den deutſchen
Teufel Sauf, von dem ſchon Luther ſpricht auszutreiben
Daß dazu eine wohlfeile und ausreichende Ernährung in erſter
Reihe unentbehrlich iſt das ſcheint die Regierung in ihrem
zollpolitiſchen Eigenſinn nicht zugeben zu wollen Anſtatt nachKräften für billiges Brot und Jieiſch zu ſorgen tritt ſie jetzt

mit einem ganzen Bündel polizeigeſetzlicher Bevormundungs
verſuche hervor deren Geſammtheit die ſchlimmſten Be
fürchtungen noch weit übertrifft Zwar ſchrecken die Spuren
der Proſtitutionspolizei und der die Kunſt moraliſch
knebelnden Cenſur aber mit ungeſchwächten Kräften wird der
Verſuch fortgeſetzt durch Geſetzesparagraphen und Polizei
vorſchriften die Sittlichkeit zu heben von Staats wegen

Die hohe Obrigkeit ſo will es der Entwurf ſoll entſcheiden
ob für die Errichtung von Gaſt und Schankwirthſchaften
ein Bedürfniß vorhanden iſt Zwar hat die Zahl dieſer
Wirthſchaften in neueſter Zeit ſich nicht vermehrt ſondern
vermindert zwar bietet die Bedürfnißfrage ganz außerordent
liche Schwierigkeiten aber die hohe Obrigkeit wird ſicher in
allen Fällen das Richtige treffen denn mit dem Amt kommt
bekanntlich auch der Verſtand Sie wird auch jederzeit wiſſen
wo eine Wirthſchaft der Förderung der Völlerei zu dienen
droht und ihr dann die Genehmigung verſagen Wird der
Entwurf Geſetz dann ſind die Wirthe ganz und gar von dem

Unterm Unionjack
Ernſte und heitere Skizzen aus der engliſchen Armee

von Eduard Mygind
G Eine unangenehme Nacht

Schluß

Die Hälfte des Weges war zurückgelegt Ein leiſer lauer
Wind hatte ſich erhoben und flüſterte in den Blättern der
Allee die hier weniger dicht beſtanden und infolgedeſſen auch
heller war Jch hielt einen Augenblick an und ſah nach
der Uhr es blieben mir noch anderthalb Stunden für den
Reſt des Weges alſo friſch darauf Noch etwa einen Kilometer
war ich in raſchem Schritte fortgegangen als meine Augen
die ich mit berechtigter Vorſicht hatte umherſchweifen laſſen
plötzlich auf der Straße haften blieben Da vor mir nicht
50 m entfernt halb vom Schatten eines Baumes verborgen
war ein Etwas ein Menſch ich zweifelte nicht daran
nur ſchien er von übernatürlicher Größe wenn nicht etwa
7 ten oder der Aſt eines Baumes ihm zum Stützpunkt

iente
Alſo doch ſagte ich zu mir ſelber indem ich mit meiner

Hand nach dem Revolver fühlte und den Hahn ſpannte Die
vorhandene Gefahr gab mir im Augenblicke alles wieder was
ich an natürlichem Muthe und ſoldatiſcher Entſchloſſenheit
beſaß Ich avancirte raſch noch etwa zehn oder zwölf
Schritte mit dem Auge ſcharf jeder möglichen Bewegung
meines Gegners folgend und gab dann den Revolver zum
Anſchlag erhoben das militäriſche Halt Who goes there
Keine Antwort Es ſchien mir jedoch als wenn die Ge
ſtalt erſt jetzt meiner gewahr werdend ſich mehr hinter
den Stamm des Baumes verberge Wiedernm ſchritt ich
vorwärts und rief nochmals an und wiederum keine Antwort
Doch die Geſtalt war jetzt faſt vollſtändig aus ihrem Schlupf
winkel hervorgerreten und bot nun mit unglaublicher Ver
achtung meiner Ziel und Trefffähigkeiten ihre Bruſt meiner
Waffe dar Dies war die Gelegenheit die ich brauchte es
galt den erſten Schuß ſo noch fünf raſche Schritte ein letztes
Halt Wer dg und dann ein Windſtoß bewegte die
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Der Bote für das Saalthal

Fünfundzwanzigſter Jahrgang

a d Saale Sonnabend den 29 An

Belieben der Obrigkeit abhängig Die höheren Verwaltungs
behörden können die Regeln für die banlichen geſundheitlichen
und ſittlichen Einrichtungen aufſtellen und auch Ausnahmen
zulaſſen und auch für die niederen Polizeiorgane bleibt noch
eine ſo große und weite Machtvollkommenheit übrig daß au
eine Unabhängigkeit der Wirthe auch in politiſcher Hinſicht
füglich nicht mehr zu denken ſein wird

Ueberhaupt könnte die Exiſtenz der Wirthe die doch am
Ende auch Menſchen ſind ſich dann recht vergnüglich geſtalten
Wenn ſie nicht von jedem Gaſte ſich die Perſonalakten nebſt
einem gedrängten Lebensabriß geben laſſen ſo droht ihnen
auf Schritt und Tritt Strafe und Entziehung der Konzeſſion
Sie dürfen Perſonen unter 16 Jahren geiſtige Getränke zu
ſofortigem Genyß nur aushändigen wenn dieſe noch nicht
Sechzehnjährigen unter der Aufſicht eines Erwachſenen ſtehen
oder wenn ſie für Reiſen Ausflüge und ähnliche Gelegen
heiten das geiſtige Getränk gebrauchen wollen Man
denke ſich dieſe endloſen Unterhandlungen am Schänktiſch dieſe
Aufforderung zur Täuſchung für die jugendlichen Trinker
Die Wirthe ſollen auch wiſſen wer unter ihren Gäſten be
trunken wer unter ihnen ein Gewohnheitsſäufer iſt Wo
fängt die Betrunkenheit wo der Säufer an Der Betrunkene
ſoll von den Wirthen nur dann ausgewieſen werden dürfen
wenn dafür Sorge getragen iſt daß er nachhauſe oder zur
Polizei geſchafft werden kann Die Koſten ſoll der Betrunkene
tragen Aber wenn der kein Geld hat oder keines hergeben
will muß ihn dann der Wirth in ſeinem Hauſe dulden oder
ihn auf eigene Rechnung expediren Das Unglaublichſte jedoch
leiſtet die Beſtimmung Die Ortspolizeibehörden können für
die einzelnen Gaſt und Schankwirthſchaften nähere Be
ſtimmungen über die bereit zu haltenden Getränke und Speiſen
treffen Die Speiſekarte ſoll alſo einer polizeilichen Ab
ſtempelung unterliegen den Wirthen ſoll vorgeſchrieben ſein
welche Sorten Bier welche Braten und Salate ſie zu führen
vielleicht auch noch wie ſie dieſelben zu bereiten haben Und
wenn ſie darüber weg ſind dann ſollen ſie ſchließlich noch
alles verhindern wodurch der Mißbrauch geiſtiger Getränke
gefördert werden kann Wär der Gedanke nicht ſo ver
wünſcht geſcheit man wär verſucht ihn herzlich dumm zu
uennen

Eine weitere Unbegreiflichkeit iſt die daß vor 8 Uhr
morgens der Kleinhandel mit Branntwein und Spiritnoſen
nicht geſtattet ſein und daß überhaupt Quantitäten von
weniger als Liter nicht abgegeben werden ſollen Dem
Arbeiter der frühzeitig aus dem Hauſe geht wird dadurch die
Verſuchung nahe gebracht den unentbehrlichen Schnaps ſchon
am Abend vorher und dann in größeren Mengen einzukaufen
Ob das ein Vortheil wäre das bleibe dahingeſtellt Die
ganze Faſſung des Geſetzentwurfes freilich läßt beinahe den
verbitternden Gedanken aufkommen es ſollen nur die kleinen
Säufer getroffen die großen Trinker aber freigelaſſen werden
Den Armen den oft Elend Wohnungsnoth und häuslicher
Jammer zum Schnapsglas greifen laſſen umdroht man mit
vielfältigen Strafen den reichen Bier und Weintrinker der
die Kneipe im Wagen verlaſſen kann läßt man laufen
Das erinnert an den berühmten Ausſpruch den Fürſt
Bismarck deſſen prachtvoller Menſchenverſtand den Be
ſtimmungen des jetzigen Entwurfes kaum Geſchmack abgewinnen
dürfte 1886 im Reichstage that Jch habe einmal einen
Offiziersburſchen ſagen gehört Wenn es den Herren mal
paſſirt dann heißt es ſie ſind heiter geweſen und trifft es
unſereinen dann heißt es das Schwein iſt beſoffen Nach
dem neuen Entwurf würde der Arme der ijin einem ſelbſt

Zweige und die Mondſtrahlen fielen für einen Augenblick voll
auf die Geſtalt

Ja und dann überkroch mich langſam ein bluterkältender
Schauder entnervt mechaniſch ſank mein Arm zur Seite die
Geſtalt va vor mir zweifelsohne die eines Menſchen ja eines
Engländers eines Soldaten war die Geſtalt eines Erhängten
die der leiſe Wüſtenwind langſam hin und her bewegte

Welche Gedanken mich während der nächſten Sekunden
oder waren s Minuten bewegten kann ich nicht ſagen

eins nur weiß ich daß mir ein hörbares Thank God ktor it
entſtieg als ich daran dachte wie wenig gefehlt daß ich dem
Unglücklichen eine Kugel durch den Kopf gejagt

Endlich raffte ich mich auf und näherte mich dem Todten
eine ſchmerzliche Ueberraſchung wartete meiner als ich dem
Erhängten ins verzerrte Antlitz blickte erkannte ich doch in
ihm den Feldwebel meiner Compagnie Jch berührte ſeine
Hände ſie waren noch warm lag hier ein Meuchelmord vor
oder hatte der Unglückliche ſelber Hand an ſich gelegt Für
die letztere Theorie ſchien die Todesart zu ſprechen aber ich
bekämpfte die Jdee bald als un wahrſcheinlich und unwürdig
Aber durchzuckte es mich plötzlich war das Leben wirklich ganz
entflohen Wäre es nicht meine erſte Pflicht dies ſofort feſt
zuſtellen Jch war kurz entſchloſſen der Feldwebel war
glücklicherweiſe von kleiner ſchmächtiger Statur es würde mir
möglich ſein den Körper mit meiner Schulter und einem Arme
zu unterſtützen während ich mit der freien Hand den Strick
durchſchnitt Gedacht gethan Sanft und vorſichtig wie eine
Mütter ihren Säugling in die Wiege bettet ſo legte ich
meinen armen Kameraden wieder in den Sand öffnete ſeine
Kleider und begann dann die Wiederbelebungsverſuche an
zuſtellen die man uns während eines kurzen Kurſus im
Krankenträgerdienſte vor einigen Wochen gelehrt Aber eine
Viertelſtunde fruchtloſen Bemühens übecrzeugte mich von ihrer
Nutzloſigkeit

Was war zu thun Man verſetze ſich in Gedanken in
meine Lage Nachts in der Wüſte in einem feindlichen Lande
fünf Kilometer oder mehr von jedem menſchlichen Beiſtande
eutfernt allein mit einem Todten einem Ermordeten deſſen

zurollen
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verſchuldeten Zuſtand Aergerniß erregender Trunkenheit an
einem öffentlichen Orte betroffen wird, mit Geldſtrafe oder
mit Haft bis zu vier Wochen beſtraft werden während das
gewiß nicht minder gemeinfährliche Laſter in der Karoſſe ſtraf
los bliebe

Die 23 Paragraphen des Geſetzentwurfes die auch privat
rechtliche Beſtimmungen bedenklicher Art enthalten laſſen ſich
auf einen Blick nicht überſehen Eine ernſte und eingehende
Prüfung wird nothwendig ſein um alle Einzelheiten der
öffentlichen Diskuſſion zugänglich zu machen Das Trunk
ſuchtsGeſetz wie es jetzt vorliegt geht von löblichen Abſichten
aus aber es ſucht deren Verwirklichung durch die kleinlichen
und längſt veralteten Mittel des Polizeiſtagates anzuſtreben
und es umgiebt einen berechtigten Kern mit Beſtimmungen
die mitunter geradezu komiſch faſt immer aber für eine
moderne Volksvertretung unannehmbar ſind

Deutſches Reich
Berlin 27 Aug Der Kaiſer unternahm geſtern nach

mittag vom Neuen Palais aus eine Pürſchfahrt nach dem Wild
park welche ſich bis zum Abend ausdehnte Dann begab ſich
der Kaiſer nach dem ſog Entenfänger Berg wo das Abendeſſen
eingenommen wurde zu welchem auch die Kaiſerin zu Wagen
eingetroffen war Heute vormittag hatte der Kaiſer eine Unter
redung mit dem Miniſter des Königl Hauſes v Wedell und
börte darauf den Vortrag des Vorſtehers vom Militärkabinet
Generals v Hahnke Zur Frühſtückstafel war heute u a der
Oberſtabsarzt Dr Zuncker geladen Am Nachmittag gedachten
die Majeſtäten wieder eine Waſſerfahrt mit der kaiſerlichen Yacht
Alexandra auf den Havelſeen bezw nach der Pfaueninſel zu

unternehmen Der Kaiſer gedenkt bis etwa zum 2 Sept im
Neuen Palais zu verbleiben und alsdann ſeine Manöverreiſen c
anzutreten Prinz Alexander beſichtigte geſtern nach
mittag in der Ruhmeshalle die Entwürfe zu einem National
denkmal für Kaiſer Wilhelm J Die Herzogin von Edin
burg hat Berlin wieder verlaſſen und ſich nach Koburg
zurückbegeben

es Berlin 27 Aug Die Feſtlichkeiten von Ports
month haben hier wo man England etwas voreilig bereits
als Alliirten betrachtete ſtark verſtimmend gewirkt und mit
einem Schlage jenes übertriebene Vertrauen zerſtört daß ſich
hier ſeit dem letzten Beſuche Kaiſer Wilhelms in London
herausgebildet hatte Die jungen Lorbeeren die Graf Hatz
feld damals erworben haben follte ſind unter dem Eindruck
des portsmouther Empfangs über Nacht verwelkt und Herr
Waddingten dem man eine große Geſchicklichkeit in der Be
handkung ſchwieriger Probleme nicht abſprechen kann hat allen
Grund über den von ihm davongetragenen Erfolg hoch
befriedigt zu ſein Daß Lord Salisbury nicht geneigt iſt vor
der Zeit zu den beiden Koglitionen Stellung zu nehmen daß
er die an ihn herantretenden Fragen vielmehr ganz nach dem
Rezept Gladſtone s behandelt darüber wird ſich hier heute
niemand mehr dem geringſten Zweifel hingeben

O Berlin 27 Aug Aus einer der ruſſiſchen Botſchaft
naheſtehenden Quelle werde ich ausdrücklich ermächtigt das
vielfach kolportirte Gerücht von dem angeblich beabſichtigten
Rücktritt des Herrn v Giers als eine müßige Er
findung zu bezeichnen Weniger als je kann von einer Ver
ſtimmung des Zaren gegen dieſen bewährten Rathgeber die
Rede ſein Aus derſelben Quelle wird auch die Annahme
widerlegt daß man in St Petersburg entſchloſſen ſei durch
zweideutige diplomatiſche Volten die Orientfrage wieder auf

Die Abſichten Alexanders III werden vielmehr als

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

1891

entfernt ſich rüſtet dem erſten Opfer ſeines Fanatismus ein
zweites hinzufügen kann die wildeſte Phantaſie etwas
Aehnliches erfinden Aber jeder Gedanke an perſönliche
Gefahr war mir ſeit meiner ſchaurigen Entdeckung ent
ſchwunden und hatte einer heißen ungezügelten Vergeltungs
begier Platz gemacht An einen Selbſtmord durfte ich nicht
glauben ein feiges nichtswürdiges Verbrechen war begangen
worden aber ich fragte mich wie war es bewerkſtelligt
Warum der Strick da doch der Dolch die Kugel das ſchnellere
müheloſere Mittel geweſen wäre Wie kam es daß weder
am Körper noch im Sande Spuren eines Kampfes zu be
merken waren Ein ſolcher mußte doch unbedingt ſtatt
gefunden haben denn niemand läßt ſich wohl ohne Widerſtand
gutmüthig aufhängen Der einzige Weg dies zu erklären
war die Annahme daß der Feldwebel in betrunkenem Zuſtande
von Alexandria zurückgekehrt auf dem Wege ſich niedergeſetzt
und eingeſchlafen ſei ſo von dem Mörder gefunden und ohne
große Mühe aufgeknüpft worden Bei dem bekannten
religiöſen Abſcheu der Mohamedaner vor gerade dieſer Todes
art ſollte dem unglücklichen Soldaten noch ein beſonderer
Schimpf durch dieſelbe bereitet werden
Vergeltung Mit mir das ſtand feſt ſollte der Mörder

nicht ſo leichtes Spiel haben falls es ihn gelüſten ſollte
ſeinen Thatendrang an mir zu verſucheu Doch noch einmal
was war zu thun Konnte ich den Körper des Todten mit
gutem Gewiſſen dort liegen laſſen während ich nach dem
Lager eilte um den Thatbeſtand zu melden und Mittel zu
ſeiner Fortführung zu beſchaffen Würde er nicht der mög
lichen Verſtümmelung ſeitens der zahlreichen umherſchwärmen
den Schakale deren leiſes wimmerndes Heulen ich eben jetzt in
der Ferne hören konnte oder ſchlimmer noch ſeitens menſch
licher Hyänen ausgeſetzt ſein Nein ich konnte den Leichnam
nicht verlaſſen was auch immer das Urtheil des Generals
über mein Ausbleiben vielleicht am Morgen eines Ge
fechtes ſein würde und welche Gefahren mir auch durch
mein Bleiben erwachſen mochten Alſo ausharren abwarten
wachen wachen eine Todtenwache

Jch ſetzte mich neben dem Leichnam nieder und ließ meine
Mörder vielleicht in dieſem Augenblicke nicht fünfzig Meter Blicke aufmerkſam durch die Umgebung ſtreifen Es war
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eminent friedlich bezeichnet und lebhaft bedauert daß eine
gewiſſe Preſſe ihm allerlei r unterſtellt an welche er
in Wahrheit nie gedacht hat Thatſächlich würde man fehl
ehen wollte man im Hinblick auf die kronſtädter Ver
rüderung ruſſiſcherſeits irgend welche Ueberſtürzung in der

Ausnutzung der neuen Situation voransſetzen Selbſt in den
hieſigen politiſchen Kreiſen welche dieſelbe keineswegs
optimiſtiſch auffaſſen iſt man feſt davon überzeugt daß in
dieſer Beziehung eine plötzliche Ueberraſchung nicht zu be
fürchten iſt

Die Getreidezufuhr aus Rußland war in Danzig
auch am Mittwoch am letzten Tage vor Eintritt der Sperre
ſehr groß ſodaß die Anſtrengungen zur Bewältgung derſelben
noch erhöht werden mußten Gleich großer Andrang herrſchte
an allen Grenzübergangsplätzen Bei Eydtkuhnen ſtanden
am Montag abend über 300 Wagen mit Roggen die der Um
ladung nach Deutſchland harrten während noch 800 Wagen
telegraphiſch angemeldet waren Es gingen in Königsberg
ein 475 Wagen am Montag 471 Wagen am Dienstag und
vorgeſtern Mittwoch 415 bei letzterer Zahl ſollen noch einige
vormittags eingetroffene Züge nicht mitgezählt ſein Die bis
Mittwoch über die Grenze geſchafften Roggenmengen in
Grajewo Wirballen Schmaleningken ſind ſoweit Menſchen
hände und Bahnkräfte auslangten wohl ſo bedentend daß
die Zufuhren vorausſichtlich auch noch acht bis zehn Tage große
Zahlen ergeben werden

Die Nordd Allg Ztg wendet ſich heute gegen den kürzlich
von uns erwähnten Artikel des Deutſchen Wochenblatts

Die Getreideverſorgung Deutſchlands in welchem
der Vorſchlag gemacht wurde die Reichsregierung möchte von
einem beſtimmten Zeitpunkte an ermächtigt werden Roggen
und Weizen zollfrei einzuführen und das eingeführte Getreide
dem inländiſchen Konſum zum Selbſtkoſtenpreiſe jedoch nicht
unter beſtimmten Minimalſätzen zur Verfügung zu ſtellen
Jn dem offenbar inſpirirten Artikel der Nordd Allg Ztg
wird dem Vorſchlage den Getreidebezug durch die beſtehenden
Jmporthäuſer bewirken zu laſſen damit entgegen getreten daß
es dem Reiche wie auch den Einzelſtaaten an geeigneten
Organen fehle welche dieſe verantwortliche Aufgabe nur mit
einiger Ausſicht auf Erfolg zu übernehmen imſtande wären
Auch eine Herabminderung der Getreide Engrospreiſe und eine
Verbilligung des Getreides und Brotes ſei hiervon nicht zu
erwarten weil das in großen Quanten zu billigſten Preiſen
im Jnlande zum Verkauf geſtellte Getreide von Händlern ev
deren Strohmännern aufgekauft und in das Ausland verbracht
oder im Jnlande zu willkürlich erhöhten Preiſen übergeführt
werden würde Endlich würde der Privat Getreide Jmport durch
einen mit ungleichen Waffen geführten Kampf beſiegt und
eine Reihe von Orten welche jetzt am Getreide Jmport be
theiligt ſind mit ihren Rhedern Bankgeſchäften Niederlagen
und Arbeitern von der Maßregel hart betroffen werden Der
Vorſchlag ſei daher nicht nur undurchführbar er würde auch
den erhofften Nutzen nicht bringen und eine ſchwere

unſerer wirthſchaftlichen Verhältniſſe zur Folge
aben

Nach heute vorliegenden Mittheilungen dürften die neuer
laut gewordenen Vermuthungen daß die Heeres

verwaltung im Winter mit irgend erheblichen Mehr
forderungen zum Zwecke einer Verſtärkung der Ar
tillerie an den Reichstag herantreten werde ſich nicht zu
beftätigen Auch über die veränderte Organiſation der Fuß
artillerie bezw deren Einfügung in den Corpsverband die mit
namhaften Koſten nicht verbunden wäre ſollen endgiltige Be
ſchlüſſe noch nicht gefaßt ſein

Nach der amtlichen Zuſammenſtellung der Betriebs
ergebniſſe deutſcher Eiſenbahnen haben die vreußi
ſchen Staatseiſenbahnen im Juli d J 26,541,168 M

1,008,160 M gegen Juli 1890 oder 1085 M 24 M
pro km aus dem Perſonen und Gepäckverkehr 51,930,731 M

2,982,816 oder 2088 M 89 pro km ausdem Güterverkehr eingenommen Jn dieſem einen Monat
baben die Einnahmen aus dem Güterverkehr um 297 M

pro km zugenommen die aus dem Perſonen und
Gepäckverkehr um 8 M pro km abgenommen Es
ſcheint in dieſem Ergebniß ein neuer Beweis dafür zu liegen
daß die Staatsbahnverwaltung gut thut mit einer Reform
der Perſonentarife energiſcher als bisher vorzugehen

Jm Eiſenbabnbetriebsdienſte in Unlterbegamkten
ſtellen beſchäftigte Hilfs angeſtellte und zur Hilfeleiſtung im
Telegraphendienſte beſchäftigte Frauen ſollen auf An
ordnung des Miniſters der öffentlichen Arbeiten zukünftig nur
noch nach vorangegangener vierwöchiger Kündigung ent
laſſen werden während die bisher hierfür übliche Kündigungsfriſt
eine vierzehntägige war Für Entlaſſungen die e rober
Verſchuldungen Trunkſucht im Dienſte Diebſtahl Unter
ſchlagung 2c erfolgen bleiben jedoch die bisherigen Beſtimmungen
in Kraft

Die z Z in Berlin tagende evangeliſch lutheriſcheAnguſt t erkus nahm eine Reſolution an welche den Wunſch

ausſpricht bei der Beſetzung der Religionslehrerſtellen
an höheren Schulen auch den kirchlichen Organen eine ent
ſcheidende Mitwirkung einzuräumen Prof Dr Kropatſcheck
machte kurz darauf auſmerkſam daß eine dies in gewiſſen
Grenzen zugeſtehende Verfügung bereits zu Kraft beſtehe Er
wies dabei auh auf das Aufſichtsrecht der General
Superintendenten über den Religionsunterricht hin

Auf eine auffallende Ungleichmäßigkeit zwiſchen
der Kavallerie und den übrigen Truppengattungen
in betreff der Erreichung von Brigade und Regiments
Commandeurſtellen weiſt die Voſſ anläßlich eines be
ſtimmten Falles hin Jn Baiern iſt nämlich letzthin ſogar ſchon
einem Oberſtlieutenant die Führung einer Kavallerie Brigade
anvertraut worden Der neue Brigadeführer iſt erſt im Sept
1886 Major geworden

Das Kommißbrot koſtet in Breslau gegenwärtig 80
bis 85 Pf während es früher für 25 39 Pf zu erhalten war
Auf dem Lande in der Umgegend von Breslau nimmt man als
Surrogat für das theure Roggenmehl vielfach Gerſtenmehl
Kartoffelmehl und Erbſenmehl um die Waare nicht allzu winzig
herſtellen zu müſſen Jn Schmiedeberg Prov Sachfen
beſchloß die Bäckerinnung daß angeſichts der hohen Getreide
preiſe fortan die Zugabe beim Brotverkaufe unterbleiben
ſolle außerdem wurde das Backgeld erhöht

Der Redacteur des in Pirna erſcheinenden ſozialdemokratiſchen
Blattes Volksfreund Diehl ſtand bisher als ehemaliger
Offizier im Verbande der bairiſchen Armee und beſaß auch das
Recht die Offiziersuniform tragen zu dürfen Kürzlich iſt ihm
wie die Münchener Neueſten Nachrichten mittheilen eröffnet
worden daß er ſeinem Antrage gemäß aus der Kategorie der
mit dem Rechte zur Führung des Ofſſizierstitels und der Erlaubniß
zum Tragen der Uniform verabſchiedeten Offiziere entlaſſen ſei
Der Redacteur der ſozialdemokratiſchen Sächſ Arbeiter Ztg
Dr Grad nauer war bis vor kurzem Reſerve Offizier

Schwerin i 27 Aug Das Befinden des Groß
er zogs war geſtern weniger gut der Schlaf war unruhig

wegen häufiger wenn auch ſchwacher Anfälle von Athemunoth und
wegen Schmerzen Nahrung genügend

Hamburg 27 Aug Der Geſandte beim Vatikan Herr
v Schloezer iſt hier eingetroffen

Verlin 27 Aug S M Kanonenboot Hyäne Kom
mandant Kapitän Lieutenant Plachte iſt in Moſſamedes an
gekommen und beabſichtigte heute nach St Paul de Loanda in
See zu gehen

Ausland
OeſterreichUngarn Die Nachricht von dem bevor
ſtehenden Beſuch des Kaiſers Franz Joſef in Prag
hat dort namentlich unter den Tſchechen großen Jubel hervor
gerufen Der Aufenthalt des Kaiſers wird ſieben Tage
währen nämlich vom 26 Sept bis 2 Okt Die Deutſchen
werden ſelbſtverſtändlich an der Begrüßung des Monarchen
theilnehmen aber ihre bisherige Stellung gegenüber der Ans
ſtellung wird durch die Theilnahme an der Begrüßung des
Kaiſers in keiner Weiſe geändert werden Die Zeitungen
Politik, Hlas Narodna, Bohemia und das Prager

Tagblatt feiern den bevorſtehenden Beſuch in ſchwungvollen
Artikeln und kündigen einen begeiſterten Empfang durch beide
Volksſtämme an
Zu den Meldungen über bedeutende Mehrfordernngen
im öſterreichiſchen Budget erfährt die Krenzztg aus
Wien daß wenn ſich auch die gemeinſamen Auslagen ſteigern
ſollten dieſe Steigerung keine ſolche ſein werde daß ſich aus
derſelben eine Gefährdung des finanziellen Gleichgewichts er
geben könnte

Jtalien Die Abfahrt der zwei Kriegsſchiffe Bauſan
von Tarento und Dugalé von Negpel nach den
chineſiſchen Gewäſſern wird allgemein als ein Zeichen
betrachtet daß infolge der Rathſchläge der befreundeten Mächte

Mitternacht vorüber und wäre ich abergläubiſch geweſen ſo
hätte dieſer Umſtand wohl die Unannehmlichkeit meiner Lage
vermehrt Die Stille der Wüſte nur ſelten unterbrochen
durch das Geſchrei eines Raubvogels oder das Wimmern eines
Pariahundes das geiſterhaft bleiche Licht des Mondes das
jeden Stein jeden Buſch in fremdartige Gebilde verzerrte der
ſtarre lebloſe Krieger neben mir der ſeine gläſernen Augen
auf mich zu heften ſchien fürwahr genug um auch ein weniger
aufgeregtes Gemüth als ich es zur Stunde hatte über
natürlich zu ſpannen So ging eine Stunde hin ich hatte
gehofft daß vielleicht ein verſpäteter unbeurlaubter Soldat
es gab ſolche die für einen Abend in Alexandria die Folgen
eines Kriegegerichtes und die Gefahren eines nächtlichen
Spazierganges von da nach Ramleh zu zweien oder dreien
wenigſtens zu riskiren bereit waren die Straße paſſiren würde
Aber kein Fußtritt wollte ſich vernehmen laſſen und ich
begann mich ſchläfrig zu fühlen Die Stille und Wärme der
Nacht jowie die Abſpannung nach der Aufregung fingen an
ihre Macht auszuüben Ich ſtand auf und lehnte mich gegen
den Baum von dem noch das Ende des Strickes herunter
hing der dem unglücklichen Feldwebel den Tod gegeben

Ich mochte dort zehn Minuten geſtanden haben als ich
rtar an einem Sandhügel einige 60 Meter von mir etwas
ebendes bemerkte Das Licht war zu ſchwach um Größe und

Form genau zu beſtimmen es konnte ein Schakal ſein obgleich
ich ſein Heulen nicht gehört jedenfalls galt es den Punkt im
Auge zu behalten und regungslos wartete ich bis eine erneuteBewegung mir Gewißheit geben würde Sie blieb nicht lang

aus Vorſichtig den Boden entlang kriechend präſentirte ſichmir bie Geſtalt eines Arabers Ha dachte ich das iſt der

Mörder der gekommen um ſich zu vergewiſſern daß ſein Opfer
auch vollſtändig todt iſt oder um etwas Schrecklicheres zu

r Mein Entſchluß war raſch gefaßt Den geſpanntenevolver in der Hand ſprang ich gut den Schurken in langen
Sätzen zu und rief ihm die Waffe vor s Geſicht haltend
ſie Wa iskutt Halt und ſei ſtill Was machſt du
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Der Kerl war wie vom Donner gerührt auf die Kniee ge
fallen als ich ſo plötzlich auf der Bildfläche erſchien endlich

die italieniſche Regierung feſt entſchloſſen iſt die eigenen
1Jntereſſen im äußerſten Orient gegenüber den franzöſiſchen

w e

fand er die Sprache wieder und begann zu meiner großen Ver
wunderung halb in Engliſch halb in Franzöſiſch

Oh Herr ich dachte du wäreſt ein Araber
Die Stimme ſchien mir bekannt doch zweifelte ich noch bis

er mir ſeinen Namen ſagte Dann machte mein Mißtrauen
der Freude Platz Der Burſche war einer unſerer zuver
läſſigſten Spione der gerade dieſe Nacht dazu auserſehen
das Terrain zwiſchen Kefr Dower und dem Meere zu
rekognosziren und auf dem Rückwege begriffen ſich unbemerkt
auf die Heerſtraße hatte ſchleichen wollen

Wenige Worte genügten jetzt ihn von meiner unheimlichen
Entdeckung in Kenntniß zu ſetzen dann gab ich ihm den
Befehl ſo raſch wie möglich nach dem Lager zu eilen und den
Adjutanten zu benagchrichtigen

Zwar dauerte es noch faſt zwei Stunden bis ich Huftritte
und Waffengeraſſel vernahm und einen Ambnlanzwagen heran
rollen ſah Dann endlich war meine Todtenwache zu Ende
nicht zu meinem Leidweſen und vollſtändig erſchöpft langte
ich bald nachher im Lager an

Eine Ueberraſchung wartete meiner hier Zwei Araber
waren von den Patrouillen während der Nacht eingefangen
worden in deren Beſitz ſich ein weißledernes Koppel befand
über deſſen Erwerb ſie ſich natürlich nicht ausweiſen konnten
Eine raſche Vergleichung der Nummer ergab bald daß daſſelbe
der Compagnie des ermordeten Feldwebels angehöre ja mehr
die Ausſage der Burſchen hinterließ keinen Zweifel daß ſein
unglücklicher Herr fich deſſelben bedient da an ſeinem eigenen
Koppel das Schloß geſprungen war Weitere Nachforſchun gen
ergaben endlich die Richtigkeit meiner Annahme betreffs der
mit dem Tode verknüpften Umſtände das Seitengewehr von
dem ich angenommen es ſei mit dem Koppel zuſammen vom
Feldwebel ſelber verloren worden ward ſpäter von Arabern
gefunden und eingeliefert

Einige Wochen ſpäter hatte ich ich kann wohl ſagen das
Vergnügen den einen jener beiden Schurken gegen welchen
der andere gezeugt hatte nicht weit von der PompejaniſchenSäule banmeln zu ſehen Pompejaniſch
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Schutzforderungen über die katholiſchen Miſſionen entſchieden
zu wahren

Frankreich Wie man der Poſt telegraphiſch aus Paris
miltheilt iſt Ribot geſtern ganz unerwartet aus der Schwe
zurückgekehrt Freycinet iſt bereits ſeit Mittwoch wieder da
Dieſe Rückkehr der Miniſter die mit der Ankunft Mohren
heims und des Admirals Gervais zuſammenfällt erregt dort
lebhaftes Aufſehen

Die France beſpricht die ſeitens Englands an Frank
reich gerichteten Sympathiebezeugungen in gehäſſiger
Weiſe Englands Freundſchaft ſei verdächtig es ſchmeichle
Frankreich weil es etwas von ihm wolle oder einen Coup
gegen daſſelbe vorbereite Man ſolle nur nach Afrika blicken
bei dem Untergange der Expedition Crampel habe gewiß ein
Engländer die Hand im Spiele gehabt Bei der Expedition
Mizon am Niger an der Gninegküſte in Dahomey überall
begegneten die Franzoſen engliſcher Feindſeligkeit

Nach Mittheilungen aus Regierungskreiſen iſt dort von
einem beabſichtigten Beſuche der engliſchen Flotte in
Cherbourg nichts bekannt ebenſowenig hätten Ver
handlungen über eine Einladung zu einem Beſuche ſtatt
gefunden

Die Daily News wollen authentiſch wiſſen daß Frank
reich ſich bereit erklärt habe die Brüſſeler Konvention
zu unterzeichnen

Aus Caudry Departement du Nord wird gemeldet daß
dort anläßlich Ausſchreitungen durch Streikende fünf
Gendarmen leicht verletzt wurden Unter den Streikenden in
Nord Frankreich ſoll ſich eine wachſende Erregung bemerkbar
lachenn e Paris ſchreibt man uns Die Meldung der Batkaille

daß in Ajaccio ruſſenfeindliche Manifeſtationen ſtatt
gefunden haben wird hier zu Unrecht abgelengnet Thatſächlich
ſind dabei zwei ruſſiſche Fahnen in den Koth geſchleift worden
Die Anſtifter ſcheinen Anhänger der italieniſchen Jrridenta ge
weſen zu ſein Es haben verſchiedene Verhaftungen ſtattgeſunden

Die am Donnerstag in Marſeille eingetroffene tuneſiſche
Poſt berichtet die Getreidepreiſe auf ſämmilichen
Märkten ſeien ſehr beträchtlich geſtiegen die Trans
aktionen ſeien infolge Weigernng der Eingeborenen aus
ländiſches Geld anzunehmen lahm gelegt

Rußland Das Zarenpaar wird der Allg K zu
folge ſeine ſilberne Hochzeit nicht in Kopenhagen ſondern in
Petersburg feiern und kehrt ſomit Ende September oder in
den erſten Tagen des Oktober aus Kopenhagen nach Peters
burg zurück

Wie aus Petersburg verlautet hätte der ruſſiſche Vice
Admiral Kasnakoff den Befehl erhalten mit einem
Geſchwader nach Cherbourg zu fahren um den Be
ſuch der franzöſiſchen Flotte in Kronſtadt zu erwidern Die

en Schiffe würden am 15 September in Cherbourg
eintreffenDie Polit Korreſp meldet aus Petersburg der Miniſter

des Auswärtigen Giers werde demnächſt einen zweimonatlichen
Urlaub antreten und beabſichtige in ungefähr 14 Tagen ſich
nach Oberitalien zu begeben Derſelbe dürfte den größeren
Theil ſeines Urlaubs am Lago Maggiore und Comerſee ver
bringen Vgl auch die berliner Korreſpondenz über Giers in
dieſer Nummer

Die Auswanderung aus Mittel Rußland nimmt
infolge der Nothlage großen Umfang an Jn der letzten Woche
ſind aus dem Bezirk Lomza allein 500 Männer gus
gewandert

Serbien Wie aus verläßlicher Quelle verlautet hätte der
Finanzminiſter Vuitſch demiſſionirt die Entſcheidung
darüber werde erſt erfolgen wenn die Mitglieder der Regent
ſchaft ſämmtlich zurückgekehrt ſind Jnzwiſchen hat VBnitſch
eine längere Urlaubsreiſe angetreten

Bei den im Kreiſe Toplica angeſiedelten Montenegrinern
ſind wie von dort berichtet wird Fälle von Auflehnung
gegen die Behörden vorgekommen Der Miniſter des
Jnnern empfing am Donnerstag eine Abordnung der Anſiedler
nahm deren Beſchwerden entgegen und ordnete eine Unter
ſuchung derſelben an

Türkei Der Kriegsminiſter unterhandelt der Agence
de Conſtantinople zufolge mit der franzöſiſchen Damnpf
ſchiffahrtsgeſellſchaft Meſſageries maritimes behufs zeit
weiliger Ueberlaſſung von vier großen Dampfern der Geſell
ſchaft zum Transporte von Truppen und Kriegs
material nach Yemen

Aſien Der Kreuzztg wird aus London telegraphirt
Hier eingetroffene Briefe aus Kalkutta melden daß Abdur
rhaman Khan der Emir von Afghaniſtan ſchwer
erkrankt ſei und daß er kaum noch aufkommen dürfte Der
Vicekönig von Jndien telegraphirte an die Königin von
England daß man ſofort Maßregeln ergreifen müſſe um die
Nachfolge dem jüngſten Sohne des Emirs zu ſichern da alle
anderen Söhne England feindlich geſinnt und erklärte Freunde
Rußlands ſeien

Südnmerika Jn den Nachrichten aus Chile herrſcht
fortgeſetzt die größte Verworrenheit allem Anſchein nach ſteht
aber die endliche Entſcheidung unmittelbar bevor Auf weſſen
Seite die Chancen günſtiger ſind läßt ſich aus den wider

ſpruchsvollen Meldungen der letzten Tage nicht feſtſtellen
Die uns heute vorliegenden Meldungen beſagen folgendes

New York 27 Aug Nach einer Meldung des New
York Herald aus Valparaiſo vom 26 d dürfte Bal
maceda morgen wahrſcheinlich die Kongreßtruppen angreifen
über die Stellung und Bewegung der letzteren iſt unmöglich
Sicheres zu erfahren Das Gerücht ſie hätten Santiago
genommen beſtätigt ſich nicht dagegen halte man es
für wahrſcheinlicher daß die Kongreßtruppen auf den
Höhen um Vinadelmar eine feſte Stellung eingenommen
haben wo ſie Verſtärkungen erhalten haben dürſten da
ſie ſich von Quintero nach der Küſte den Weg gebahnt
hätten und die Revolution in der Provinz Valparaiſo un
zweifelbaft Sympathien begegnet Schwerlich dürften die
Kongreßtruppen die Streitkräfte der Regierung erſt dann an
greifen ſobald dieſe letzteren ihre regelmäßigen Verſtärkungen
erhalten Balmaceda welcher jetzt über 260,000 Mann ver
fügt hat ſeine Vertheidigungslinie von Vinadelmar bis
Placilla ausgedehnt und werden die Kongreſſiſten unmöglich
dieſe Linie durchbrechen können Jn der Stadt Valparaiſo
beginnt das Vertrauen wieder zu erwachen infolge der Stärke
und der Stellung der Regierungstruppen verſchiedene Hand
lungshäuſer ſind wieder geöffnet Balmaceda iſt durch die
überall herumſtreifende Kavallerie über die Bewegungen der
Kongreßtruppen gut unterrichtet Die Gerüchte von einer
Abneigung der Truppen gegen Balmaceda erſcheinen un
begründet Die Torpedoboöte Almirante Condell und
Almirante Lynch kreuzen in der Bai um eine Aktion der

ihn t zu verhindernWaſhington 27 Aug Der hieſige chileniſche Geſandte
Lazcano erhielt eine Depeſche vom Min ſter des Aeußern aus
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Valparaiſo vom 26 da der zufolge die Kongreßtruppen
vollkommen in die Flucht geſchlagen ſeien Am 25
hätte eine Diviſion der Regierungs Armee bei Vinadelmar die
Verbindung der Kongreſſiſten mit ihren Schiffen abgeſchnitten
und die Kongreſſiſten gezwungen ſich bedingungs
los zu ergeben
Wie die Kieler Zeitung erfährt ſind ſeitens der kieler

Behörden alle Maßnahmen getroffen um jeden Verſuch zur
Armirung des Preſidente Pinto und Komplettirung
der Beſatzung des Schiffes zu verhindern
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Fernſprech Nach richten und weitere Telegramme
befinden ſich auf der 1 Seite der 1 Beilage

Gerichtsverhandl ungen

Dresden 26 Aug Wegen Vergehens gegen das
Nahrungsmittelgeſetz wurde der Kaufmann K F Hoch
muth hier zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt Der
ſelbe hatte aus abgekochtem Waſſer und Korinthen Kunſtwein
fabrizirt den er als Griechiſchen Tiſchwein bezw
Tokayer und Spaniſchen Wein in den Handel brachte

Provinzial Nachrichten
yz Mühlhanſen 27 Aug Geſtern war Hr Regierungs

Präſident v Brauchitſch mit 4 anderen höheren Beamten hier
anweſend um wegen des Empfanges und der Wohnung des
Kaiſers während ſeiner Anweſenheit am 16 Sept hier nähere
Beſtimmungen zu treffen Der Hr RegierungsPräſident be
ſuchte bei dieſer Gelegenheit auch unſere Ausſtellung für
bürgerliches Hausweſen und ſprach ſich ſehr anerkennend
über dieſelbe aus Am Dienstag abend gegen 10 Uhr meldeten
die Thürmer Feuer in der Vorſtadt Es brannte eine an
Kerſtens Felſenkeller gelegene offene Feldſcheune vollſtändig nieder
Jn derſelben befanden ſich etwa 4 Schock Stroh und ein Faß
wagen Das Feuer verbreitete ſich da das Dach mit Poppe
gedeckt war ſo ſchnell daß Rettungsarbeiten da ſie vollſtändig
ausſichtslos waren nicht unternommen wurden Unzweifelhaft
liegt vorſätzliche Brandſtiftung vor und noch in der Nacht
wurde ein Mann polizeilich feſtgenommen der dringend ver
dächtig erſcheint ſich dieſes Verbrechens ſchuldig gemacht zu
haben Der Betreffende wurde noch im Laufe des Tages dem
ſtädtiſchen Krankenhauſe zur Beobachtung zugeführt da derſelbe
anſcheinend geiſtesgeſtört iſt

S Eisleben 27 Aug Die heutige Seminarkonferenz
war zahlreich beſucht Hr Seminardirektor Martin betonte
in ſeiner Anſprache auf Grund des Bibelwortes 1 Petri 5 6 uſw
daß die Lehrerſchaft nicht ein Geiſt der Verzagtheit und des
Peſſimismus ſondern des Muthes und Vertrauens gegenüber
dem Geiſt der Umſtürzler und Gottesleugner beſeelen müſſe Er
berichtete ſodann über das Für und Wider und die Fortſchritte
der von ihm angeregten Herſtellung einer Schulbibel deren
eine von der bremer Bibelgeſellſchaft ausgegeben wird Der
Vortrag des Seminarlehrers Dr Heilmann über Forde
rungen der gegenwärtigen Zeit an den Volksſchul
unterricht machte in freier Rede umfaſſender Gründlichkeit
und doch wohlbedachter Knappheit und Beſtimmtheit guten Ein
druck Die Ausführungen des Redners richteten ihre Spitze gegen
die Lehren und Umtriebe der Sozialdemokratie und zeigten
im einzelnen wie ſeitens der Schule dem entgegen zu wirken ſei
Die Beſprechung anſtelle der üblichen Probelektion geſetzt zeitigte
nicht erheblich Neues und zog öfter das berührte Thema der
Volkswirthſchaftslehre in ihre Kreiſe Das ſich unmittelbar an
die Verhandlungen ſchließende geiſtliche Konzert in der
Petri Kirche bot einen reichhaltigen Plan von Vorträgen für
Orgel Männerchor und Violinchor mit Orgelbegleitung und
machte durch Auswahl wie Ausführung dem königl Muſik
direktor Hrn Lahſe alle Ehre Durch Betriebs
ſtörungen an den großen Waſſerhaltungsmaſchinen iſt die
Waſſergefahr und Noth im Otto Martinſchachte
ſowie im Ernſtſchachte bei Helbra immer bedenklicher ge
worden Auf die Weigerung von 29 hieſigen Fleiſchern vor
dem 28 Dez das neue Schlachtehaus zu benutzen macht
der Magiſtrat bekannt daß er entweder das Schlachten
ſelbſt in die Hand nehmen oder Gewerbetreibende unterſtützen
will ſolches zu thun und fordert geübte Fleiſcher auf ſich zu
melden Auch ſollen ſich Ladenbeſitzer melden welche Läden zum
Fleiſchverkauf zu vermiethen haben Das Publikum ſteht ſelbſt
verſtändlich nicht auf ſeiten der Fleiſcher und hätte ebenfalls
Stellung zu der Angelegenheit genommen wenn es nicht der
Magiſtrat gethan hätte

w Aken 27 Aug Jn vergangener Nacht kurz nach 12 Uhr
brach in dem Grundſtück des Brauereibeſitzers Schneevoigt
Feuer aus das ſo ſchnell um ſich griff daß Scheune Neben
und Wohnhaus faſt zu gleicher Zeit in Flammen ſtanden und
eingeäſchert wurden Nur der gänzlichen Windſtille und dem
kräftigen Eingreifen der hieſigen freiwilligen Feuerwehr iſt es zu
danken daß die Nachbarhäuſer verſchont blieben Außer vielen
Mobilien uſw ſind nicht unbedentende Getreidevorräthe verbrannt
Ueber die Entſtehungsurſache iſt bis jetzt nichts bekannt

S Schmniedeberg 27 Aug Jn dem benachbarten Marſch
witz verunglückte geſtern der 13jährige Sohn des Guts
beſitzers indem er von einem durchgehenden Pferde durch

itlas am Kopfe ſchwer verletzt wurde Der Knabe verſchied
ofort

K Zörbig 27 Aug Am Sonntag feierte der hieſige Turn
verein im Schloßgarten ſein 30jähriges Stiftungsfeſt
Als Gäſte waren erſchienen Mitglieder der Turnvereine zu
Löberitz Brehna Sandersdorf Thiemendorf Radegaſt und
Halle Das dargebotene Schauturnen zeigte gute Leiſtungen
Am gleichen Tage hielt auch der 180 Mitglieder zählende Turn
verein in Bitterfeld ſein Schauturnen

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt
und zwar des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des ageal braun
ſchweigiſchen Ordens Heinrichs des Löwen dem Ritkergutsbeſitzer
Herzoglich braunſchweigiſchen Kammerherrn v Stromberg
auf Welfesholz im Mansſelder Seekreiſe der RitterJnſignien
erſter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen Hausordens Albrechts des
er dem Gutsbeſitzer Schultz zu Lupitz im Kreiſe Salz

edel

Der Konſiſtorialrath Meyer zu Magdeburg iſt in gleicher
Eigenſchaft an das Königliche Konſiſtorium zu Danzig verſetzt

Dem Fabrikarbeiter Karl Müller zu Groß Salze im
Kreiſe Kalbe iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

T r Titus Völkel Prediger der freireligiöſen Gemeinde
in Magdeburg welcher ſich in letzter Zeit in Zürich auf
hält wird da er ſich einer gegen ihn erkannten ſechsmonatlichen
Gefängnißſtrafe entzogen hat ſteckbrieflich verfolgt

Koburg 27 Aug Die Frau Herzogin von Edinburg
iſt mit der Frau Erbprinzeſſin von Meiningen heute
nachmittag über Lichtenfels von Berlin wieder hier eingetroffen
Der Herzog iſt heute mit ſeinen fürſtlichen Gäſten von Schloß
Reinhardtsbrunn nach Schloß Oberhof übergeſiedelt

Deſa Wenn at n x t e 17epartemen er Angelegenheiten des Großherzoglichen Hauſesund des Kultus Geh Etaaisrath Guyet geſtörden

Decorations
in Baumwolle Wolle und Seide zu sehr mässigen Preisen Valinen jeder Länge und Breite werden in kürzester Zeit angefertigt

o Gr 27 Aug Der Lehrling eines hieſigen Kupferſchmiedes hatte ſich aus Furcht vor Strafe für ein kleines Ver

gehen verborgen gehalten zwei Tage hatte er ſich theils
im Walde theils in einem Schuppen aufgehalten wo man ihn
ganz heruntergekommen auffand Er verweigerte die Annahme
von Nahrung worauf er in das Landkrankenhans gebracht
wurde Dort ſtarb er bald darauf Die Leichenöffnung ſoll
nachgewieſen haben daß der junge Mann im Walde giftige
Beeren gegeſſen hat Geſtern erhängte ſich hier ein
18 jähriger Maurer weil er weder hier noch auswärts Arbeit be
kommen konnte

Jefinitz 27 Aug Eine Ausſchreitung roheſter Arthat ſich am Sonntag in dem benachbarten Wolfen abgeſpielt
Die daſelbſt und auf den Greppiner Werken wohnenden Polen
wollten an einem von der wolfenſchen Dorfjngend veranſtalteten
Tanzvergnügen theilnehmen Als dies verweigert wurde ent
ſtand Streit der ſchließlich in Thätlichkeiten ausartete wobei auch
das Meſſer eine Rolle ſpielte Die Zahl der theils ſchwer theils
leicht Verwundeten betrug 15 vier Aerzte mußten zur Hilfe
gerufen werden

Allendorf Soden a Werra 27 Aug Jnfolge der
ungünſtigen Ernteerträgniſſe ſind ſeitens der Behörden
die ſonſt üblichen Erntefeſte und ſonſtigen Beluſtigungen
für dieſes Jahr verboten worden Der Brotpreis beträgt
hier 14 Pfg für das Pfund Für gewöhnlich ſind hier Preiſe
von 6 bis höchſtens 8 Pfg üblich Auch die Tabakernte iſt
nicht nach Wunſch ausgefallen Die Stauden haben zuviel Regen
bekommen und ſind infolgedeſſen nicht ergiebig Man iſt hier
Coen andere Jahre mit der Ernte um fünf Wochen zurück Mit
Sorge ſieht man dem Winter entgegen

Das von Baden Baden nach Hannover verlegte große
Armee Jagdrennen wird am 4 Okt ſtattfinden Die jetzt
geſchloſſene Liſte weiſt 34 Unterſchriften auf Der Anmeldung
des Kaiſerpreiſes wird für die nächſten Tage entgegengeſehen
Theilnehmen werden u a die hervorragendſten Steepler u a
Cara Facteur Fiz Hamlet Maring Orcadian Wild Duck

Vermiſchtes
Kaiſerliche Jagdreviere ſollen nach und nach in

den Vogeſenwaldungen eingegattert werden Zunächſt hat
man im Breuſchthal Kreis Molsheim den ſogenannten Struth
ward umzännt in welchem ein guter Beſtand Hochwild Roth
wild Sauen uſw ſich findet Dieſes Jagdgebiet erſtreckt ſich
vom Revier Weißenberg bei Haslach bis zur ſagenbekannten
Burg Nideck

Bei dem Bau des Reichstagsgebäudes in Berlin
iſt die Aufbringung der großen Kuppel über dem Sitzungsſaale
ſo weit gediehen daß die als Abſchluß der Laterne dienende
Kaiſerkrone vorausſichtlich am 2 Sept d J wird aufgebracht
werden können Dieſe Krone die freiſtehenden Säulen der Laterne
die darauf befindlichen Gebälke Adler und Waſſerſpeier werden
ſämmtlich in Kupfer getrieben und zwar auf der Wilhelms
hütte bei Seeſen im Harz Die große eigentliche Kuppel
die nach dem neueſten Modell eine ſehr gefällige und charakteriſtiſche
Wölbung erhält bleibt im unteren Drittel ihrer Höhe geſchloſſen
während der übrige über dem Kranzgeſims aufſteigende Theil mit
Glasdeckung auf broncirten Rippen mit breiter ornamentirter
Gurtung verſehen wird Die 17 m hohe offene Laterne der Kuppel
erreicht mit ihrer Spitze eine Geſammthöhe von etwa 75 m ſodaß
ſie die in der Axe des Weſtportals ſtehende Viktoria der Sieges
ſäule noch um 14 m überragt Die Herſtellungskoſten der von
dem Werke Cyclop ausgeführten Eiſenkuppel mit Einſchluß der
Kupfertreibarbeit wird etwa eine halbe Million erfordern Gegeu
wärtig ſind die nördliche und die ſüdliche Eintrittshalle ſowie
diejenigen ſür die Erfriſchungsräume am Königsplatz vollendet
Durch die Erſparniſſe in der Wandelhalle wird es vorausſichtlich
möglich ſein den beiden großen Eintrittshallen den urſprünglich
geplanten Figurenſchmuck mit geringer Aenderung angedeihen zu
laſſen

Telegraphenkabel Das auf dem Mülheimer Karls
werk angeſertigte 6 km lange Telegraphenkabel zur
Verbindung des Feſtlandes mit Helgoland iſt
Donnerstag mittels Sonderzuges nach Antwerpen abgegangen

Weibliche Veamte An den Fernſprechämtern zu
Bochum und Dortmund werden mit dem 1 Okt d J
Damen zur Bedienung der Apparate angeſtellt

Flüchtig geworden iſt der Bankier Paul Scholz
aus Lüben nach Veruntreuung zahlreicher Depoſiten und
Mündelgelder ſowie nach Verübung von Wechſelfälſchungen

Zum Raubmord in Spandau Nach einer am
Donnerstag nachmittag in Spandau eingelaufenen Drahtnachricht
des Polizeikommiſſars Klieme von Stettin hat ſich der Mörder
Wetzel über Warnemünde in der Richtung nach Kopenhagen ge
flüchtet Klieme iſt auf Anordnung der Spandauer Polizei gleich
falls nach Kopenhagen abgedampft Bezüglich einer Photographie
welche Wetzel mit einem Mädchen Namens Menzel mit der er
die Tage nach dem Morde verkehrt hat und anch verreiſt iſt zu
ſammen von ſich anſnehmen ließ iſt feſtgeſtellt worden daß die
letztere das Bild amerikaniſche Photogrophie zerriſſen hat als
ſie erführ daß ſie es mit einem Mörder zu thun gehabt habe
nur der Kopf Wehels iſt noch erhalten und in den Händen der
Polizei Die Koſten der Verfolgung ebenſo die Belohnung von
600 M für die Ergreifung des Flüchtigen zahlt die Familie
Hirſchfeld Der Vater Wetzels welcher in Datzke Kreis Grabow
Lehrer iſt hat ſich von ſeinem Sohne losgeſagt Am Mittwoch
nachmittag verlautete daß Wetzel in Bingen a Rh geſehen
worden ſei doch hat ſich alsbald herausgeſtellt daß dieſe auch
von uns gebrachte Nachricht falſch war Der Kaufmann Mareuſe
in Angermünde bei welchem Wetzel am Tage nach der Mordthat
einen Ueberzieher kanfte hat die Polizei auf die Spur gebracht
Bei Marecuſe hat Wetzel auch den Verſuch gemacht das geraubte
baare Geld in Papier umzuſetzen Von Wichtigkeit iſt die Aus
ſage der Reiſebegleiterin Wetzels der unverehelichten Anna
Menzel nach welcher der Mörder dem Mädchen mitgetheiit hat
etwa an ihn zu richtende Brieſe nach Wittſtock poſtlagernd
Weſtphal zu adreſſiren Es ſind daraufhin bereits am Mittwoch
Polizeibeamte nach Wittſtock abgereiſt Ju Angermünde hat
übrigens W auch noch einen Koffer und zwax bei dem Kaufmann
Orthmeier erſtanden W iſt vertobt ſeine Braut wohnt in
Friedenſtein Das Portemonnaie welches in der Mordnacht
einem Droſchkenkutſcher von Wetzel geſchenkt wurde iſt am
Donnerstag von der Frau Hirſchfeld und dem Handlungsdiener
Cichwanitz als das dem Ermordeten gehörige anerkannt worden

Pilzvergiftungen Jn Dolzig ſind wie man aus
Poſen meldet mehrere Familien nach dem Genuß giftiger
Pilze erkrankt 3 Perſonen ſind bereits geſtorben Außer
dem ſind nach einer weiteren Meldung aus Poſen auch in dem
Dorſe Chaomencice 5 Kinder einer Familie infolge Ge
nuſſes giftiger Pilze geſtorben Die Mutter der Kinder liegt
noch ſchwer krank danieder

Das Exploſionsunglück im kieler Hafen Die
Entzündung erſolgte auf dem Hulk Komet nicht Otter der
als Aufbewahrungsraum für Minen und Sprengpatronen
unmittelbar neben der Otter liegt Der Torpeder Schwartz
hatte eine mit 2 kg Schießbaumwolle gefüllte Sprengpatroue
die etwa m lang iſt aufrechtſtehend zwiſchen die Füße
geklemmt und zog in Gegenwart des Korvettenkapitäns Zeye
und Kapitänlieutenants Stein den Zünder der Patrone heraus

und Fahnen Stoffe
Dabei geſchah das Unglück Der getödtete Schwartz iſt aus

Granſee in der Mark gebürtlg wo deſſen Eltern wohnen Dieſe
trafen am 26 in Kiel ein Korvettenkapitän Zeye hatte an dem
ſelben Tage eine Operation am Fuß zu beſtehen er verdienſt
volle allgemein beliebte Offizier wird wohl danernd dienſtunfähig
werden Kapitänlientenant Stein iſt durch ſeine Taſchenuhr ge
rettet die ein Eiſenſplitter in Atome zerſchmettert hat

Entgleiſfung Am Mittwoch vormittag entgleiſte in
Oldenburg bei der Einſahrt eines Güterzuges ein für die
Revaratur fälliger Perſonenwagen Jn unmittelbarer Nähe des
Bahnhofs ſprang ein Rad vom Geleiſe ab der Wagen ſchwankte
und ſofort thürmten ſich ſieben nachfolgende Güterwagen in und
übereinander in wenigen Augenblicken einen wüſten Trümmer
baufen bildend Glücklicherweiſe konnten die Begleitmannſchaften
ungeſährdet abſpringen

Ueberfahren Nach in Würzburg eingegangenen
Meldungen liefen am Mittwoch nachmiltag zwei Wagen eines
von Neuſtadt in Biſchofsheim vor der Rhön eingetroffenen Vieh
zuges die Vizinglbahnſtrecke zurück wobei in Wegfurt der Wirth
Weiß und deſſen ſiebenjähriges Töchterchen von den Wagen
erfaßt und getödtet wurden Hinter Wegfurt wurden die
eng aufgefangen Die Schuld ſoll die verfehlte Bahnanlage

Abgeſtürzt Die Leiche des beim Erſteigen des Mont
blanc verunglückten braunſchweigiſchen Gutsbeſitzers Rothe
wurde am Mittwoch abend aufgefunden Die Leiche des Führers
Simond welcher Rotye begleitete wird man geſtern Donners
tag geborgen haben

IVerbrannt Zu Marten bei Dortmund bei einem in
der Nacht zum Mitkwoch in einem Spezereigeſchäfte ausgebrochenen
Brande kam ein junges Mädchen welches in 14 Tagen Hochzeit
halten wollte in den Flammen um Die Unglückliche war in
Gemeinſchaſt mit ihrem Bräutigam kaum eine Stunde vor der
Kataſtrophe von der Kirmeß aus Lütgendortmund zurückgekehrt
Der Bräutigam rettete ſich trug aber ſo erhebliche Brand wunden
davon daß er in das Krankenhaus gebracht werden mußte

Zu einer Exploſion ſchlagender Wetter führte
Dienstag morgen wiederum das Arbeiten mit unbeſchützten
Lampen in der 10 Meilen von Cardiff gelegenen Kohlenzeche
Rhoſſlantwit Zum Glück befanden ſich nur wenige Arbeiter
zu der Zeit in dem Theile des Bergwerkes wo die Exploſion
erfolgte Zwei Arbeiter wurden auf der Stelle getödtet und drei
erlitten lebensgeſährliche Brandwunden
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Vereine und Verſammlungen
Deutſcher Städtetag

Frankfurt a 27 Ang
Der anläßlich der elektriſchen Ausſtellung hierher berufene

deutſche Städte tag an welchem 328 Vertreter aus
150 Städten Deutſchlands theilnehmen wurde heute vormittag
eröffnet und von dem Oberbürgermeiſter Adickes und dem Vor
ſtande des Ausſtellungs Comite s Sonnemann begrüßt Der
Oberbürgermeiſter Adickes Frankfurt Stadtrath Marggraff
Berlin Syndikus Le Hamburg Oberbürgermeiſter D v Hack
Bürgermeiſter Back Straßburg wurden zu Vorſitzenden erwählt
Jngenieur Uppenborn BVerlkin hielt einen Vortrag über die
für Städteverwaltung wichtigſten Gegenſtände in
m Ausſtellung worauf ein Rundgang durch die Ausſtellung
erfolgte

Nach eingehender Beſichtigung eines großen Theiles der Aus
ſtellung verſammelten ſich die Theilnehmer heute nachmittag
2 Uhr wieder im Viktoriatheater um den Vortrag des Herrn
Ober Jngenieur Andr Meyer Hamburg über Die ge
eignetſte und wirthſchaftlich richtigſte Weiſe in
welcher die Leitungen für Telegraphie Telephonie
elektriſche Beleuchtung und Kraftübertragung neben
einander ausgeführt undſichergeſtellt werden können
entgegenzunehmen

Es ſind vor allem die Straßen und ihr Unktergrund welche
für elektriſche Leitungen in Betracht kommen dabei aber als die
Pulsadern des Verkehrs abſolut geſchützt werden müſſen Und
die Städte dürfen ſich in dieſer Beziehung von niemanden Vor
ſchriſten oder Beſchränkungen auferlegen laſſen Der Verband
deutſcher Jngenieur und Architektenvereine hat ſich trotz mancher
Bedenken auf dem einzig radikal abhelfenden Ausweg vereinigt
daß in den Hauptſtrahen unterhalb der Fußwege
gangbare Gallerien erbant werden müſſen denen
alle Leitungen ansgenommen die für Gas und Schmutz
wäſſer einzuverleiben wären die erſteren nicht wegen
der Exploſionsgefahr die letzteren wegen der Unberechen
barkeit der zu bewältigenden Waſſermengen Kanäle in
der Straßenmitte mit häufigen Einſteigſchächten würden nicht
genügen um die Straßen von Beläſtigungen genügend frei
zuhalten Jene Gänge müßten ſelbſtverſtändlich Eigenthum
der Städte ſein die zu erhebenden Gebühren für deren Be
nützung könnten aber eiwa für die Reichspoſt erlaſſen oder er
mäßigt werden Was die elektriſchen Leitungen ſpeziell betrifft
ſo ſind zunächſt die Telephonleitungen in letzter Zeit ſo vermehrt
worden daß ſie oberirdiſch nicht länger geduldet werden konnten
und nun glücklicherweiſe infolge der Verbeſſerung der Telephon
kabel unterirdiſch verlegt werden können den Erdanſchlüſſen an
die Gas und Waſſerleitungen haben die Städte nie Widerſtand
geleiftet Dazu treten nun jetzt die anderen elektriſchen Leitungen
ſür Licht und Kraft und der Unmuth den die Telegraphen
verwaltung als lange Zeit unbeſchränkte Benützerin beim Auf
tauchen dieſer Konkurrenkten um den Untergrund der Straßen
empfand iſt wohl zu begreifen Da dieſes Gefühl aber auch zur
Einbringung des bekannten Geſetzentwurfes geführt hat welcher
die Städte als Beſitzer des Straßengrundes ganz ignorirt ſo ſind
die Städte verpflichtet in der Frage ſelbſtändig Stellung zu
nehmen Es wird ſo viel von den ſtörenden Einflüſſen auf die
Telephonleitungen geſprochen man kann aber wohl heute ſagen
daß die Technik Mittel beſitzt dieſe ſchädlichen Einflüſſe zu be
ſeitigen Die Einführung metalliſcher Rückleitungen für die
ſchwachen Telegraphen und Telephonſtröme ſcheine übrigens
bereits mit der Anwendung der induktionsfreien Kabel angebahnt
zu ſein Deutſche elektriſche Vereine haben hierüber Berathungen
gepflogen aus denen hervorgeht daß die verſchiedenen Arten von
Kabeln bei richtiger Anordnung in den unterirdiſchen Kanälen
ohne Schaden zuſammen angelegt werden können Von ſeiten der
Städte ſind die Jntereſſenten dabei völlig auf gleichem Fuße zu
behandeln auch die Reichspoſtverwaltung welcher indeß wie
bereits erwähnt jeder thunliche Vorſchub ber Ausübung ihrer
berechtigten Monopole geleiſtet werden könnte Betreffs des
Selbſtſchutzes der Telephonleitungen durch beſondere Rückleitungen
erwähnt Redner eine an ihn gerichtete Zuſchrift des berühmten
engliſchen Stagatstelegraphen Jngenienrs Preece aus welcher
hervorgeht daß die anfänglich durch die 10,000 Volt führende
Lichtleitung der Deptforder Centrale auf das Telephonweſen
Londons ausgeübte höchſt ſtörende Einwirkung nunmehr gänzlich
gehoben ſei Wenn alſo dieſer Selbſtſchutz konſequent durch
geführt und im Telegraphengeſetz feſt beſtimmt würde ſo könne
von dem Erlaß eines weiteren Geſetzes über elektriſche Ankagen
vorerſt beſſer Abſtand genommen werden da durch ein ſolches
leicht der Entwickelung der Elektrotechnik unbeabſichtigte und un
nöthige Hinderniſſe entſtehen möchten

Der Korreferent Oberbürgermeiſter Becker Köln be
handelt die Frage auf Grund der beiden im Reichstage bezw
Bundesrath eingebrachten Geſetzentwürſe Da das Reich bereus
ſich thatſächlich und zur allgemeinen Zufriedenheit im Beſite des
Telegraphen und Telephonmonopols befindet andererſeits aber
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Laut Beſchluß
der

Jalleschen CGoncurrenz Gesellschaf
5 Leipzigerſtraße 5 1 Treppe hoch

werden wegen vorgerückter Saiſon um ſchnellſtens mit den großen
Waarenvorrätkes zu räumen verkauft

Preis Liste
Saceo Anzug in Leinen u Moleskin von 8 Mk anf
Vuckskin Anzüge in guter Waare und Arbeit 10 18

Wir empfehlen unſere Fabrikate in

garagtlet

lälent bereit Fnin

ahmnungen unſerer Fabrikate

ar rer sehb Mameipp s
leinene GeſundheitsTricotWäſche

rein leinener Geſundheits Tricot
Wäſche als Hemden Unterhoſen Jacken ſowie Socken und Strümpfe
hergeſtellt aus den beſten Materialien nach Angabe des hochwürd Herrn Pfarrer
Seb Kneipp Unſere Firma iſt von Herrn Pfarrer Kneipp allein berechtigt
dieſe Unterkleider zu fabriziren und trägt jedes einzelne Stück unſere neben
ſtehende Fabrikmarke nebſt Unterſchrift des Herrn Pfarrer Seb Kneipp
Dieſe von uns fabrizirten und präparirten leinenen Unterkleider werden ſowohl
von Herrn Pfarrer Kneipp wie von vielen Hr Hr Aerzten Deutſchlands und

e des Auslandes als das angenehmſte beſte und geſündeſte empfohlen und
z ſind zu jeder Jahreszeit gleich angenehm zu tragen viel beſſer als wollene

und banmwollene Unterkleider Das Publikum warnen vor Nach

SaiſonzAnzüge in allen Modetarben 12730 hFoeon nztee das Neueſte der Saiſon 7 Augsburger Mechan Tricotwaarenfabrik vorm A Koblenzer Pfersce Augsburg
Hochelegante Anzüge in engl und franz Stoffen 18 28 s 2Gehrock Anzug feinſte Kammgarne 22 36 Niederlagen unſerer Fabrikate befinden ſich in Halle bei J Lewin Artern bei W Dieskau
FrühjahrsPaletots neueſte Deſſins 17 Avpolda bei Anton Bohl Bitterfeld bei A Daenicke Nachf R Oſtwald Calbe bei Ernſt Pohl
Nonveauté Paletots hochfeine Ausführung 1225 Cöthen bei Alf Brandt Coswig i A bei Wilh Krüger Eilenburg bei Wilhelm Paul Schnultze
Havelocks feinſte engliſche Stoffe 1628 Eisleben bei C A Klapproth F W Simon Merſeburg bei E Zentgraf Naumburg bei A Tietſch
Schuwaloffs in allen Modefarben 5 1425 I Nordhauſen bei T Frohnhanſen Oſterode bei Fr Habenicht Roſtlan i/Anh bei Rob Lehmann
Buckstin Jackets in allen Facons 510 Rudolſtadt bei C A Kirſten Sangerhauſen bei J M Semm Sömmerda bei J S SchmidtHoſen in Leinen und Molestin 3 I Torgau bei L Kaube Weimar bei W Zünkel Wörishofen bei Friedr Zech Generalvertretung
VuckskinHoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend 226 für Sachſen Robert J Herz Ulm
Buckskin Hoſen und Weſten neueſte Deſſins 712 esdenen et r Durch S 7Jgunglings Auzüge in Leinen un urntn er a Nouveautés r Halle Charlottenstr 5 buckskin KnabenAnzüge für jedes Alter in Pliſſé ſo müngliengBlonſe und Jacket Facon z 37 nur Losteufrele münälieheTrieotAnzüge uni und geſtreifte Deſſins 48 zur noch wenige Tage dauert der Auskünſte ertheilt
Kuaben Paletots in großer Auswahl 49 2Wage e reren Drell Kuaben Anzüge y günzliche Ausverkauf der Verband

glatt und mit Falten 2Waſchechte Moleskin Drell n Satin Hoſen 1 von ler Vereine Relsendenv der btoirJoppen Turntuch Jagd r vorräthigen Kleiderstoſften
Arbeits Anzüge Engl Leder Caſſinet Zwirn c 58 e
Prima Hamburger Lederhoſen in allen Farben 48 schwarze Seidenstoſfe Lamas Leinen und
Eute Arbeitsho fen 1 Baumwollenwanren Bettdecken SchlafStanbmäntel in Lüſtre und Mohair 36 decken Tücher fertige Hemden Jacken undSeidene und Piqué Weſten 27 Schürzen eteStrenug feſte Preiſe Streng feſte Preiſe zu jedem nur annehmbaren Preiſe

S Gr Ulrichſtr F Gr UlrichſtrFlicklappen werden gratis verabfolgt 6 S C Müller ſtrDe Grundprinzip der Coneurrenz Geſellſchaft
1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten S
3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt S
4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen e

W Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen Se
J Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur be S 2

ſonderen Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervor
theilung zu wahren iſt auf jedem Stück Waare der billigſte
Verkaufspreis in deutlich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift
verzeichnet und kann ein Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt W
werden ſollte nicht ſtattfinden

Heinrich Gundlach Sreiteſtr 32Halleſche Concurrenz Geſellſchaft Buchdruckerei PMapieriandig Buchbinderei

in Firma Mayer o Halle I5 Leipz Str 5 ine H Leipz Str 5
V bin e a n d dte u ab u Wfhtjg dür Virthe u Reſtaurateure Wichtig

SOÄÜ geGGGG e Deutſches Reichspatent Nr 57087e Vrorrichtung n W des Bieresu Der in jedem beliebigen Wärmegrade P m cleichte Adriaee Bindhr Aectic enpfo hen

Weuheitem
J Hochfeinen Papier Ausstattungen

e An jedem VBierapparat anzubringen Ausſchank in verſchiedenere a J sS L hne Tuchelevatoren Gewicht 580 Temperatur aus einem Faſſe durch nur einen Hahn
Kilo erwies ſich bei der Binderprüfung Jnfolge dieſer Vorrichtung iſt das Bier Sommer und Winter in
n Falke nrehde a jeder Temveratur zu verzapfen wie es dem Wunſche eines Jeden ent

S einfachſter und leichteſt gehender ſpricht und für den Magen zu träglich iſt

Binder J he wurde während der Prüfung dreimal Jm Betriebe imverkauft und unter anerkannt un 37 W m ant z goldenen Arm Halle a
e günſtigſten Verhältniſſen arbeitend er ren Altenbnrger of alle8 4 5 Cne Dekgeches eine allein der ,Abrianee zugeprochene Aner und bei Herrn Gustav Frödke Gaſthofsbeſitzer in Delitzſch

Bei dem Jntern Preismähen in Mantes nahe Paris am 9 und Weitere 10 Anlagen ſind in der Fertigſtellung
11 Juli 1891 wo die Adrianee mit gleichen Chancen ſieben Tuchelevator Zu beziehen durch Bruno Becker Schwetſchkeſtraſze 41

seiner Mitglie

der an alleuVereins

plätzen 300 Vereine

Bevollm Emil Haeussler

Königliche
Werkmeiſter Schule

zu Dortmund
Schwanenwall 41

Am 1 November 1891 beginnt der
Unterricht für das Winterſemeſter

a An der königlichen
Werkmeiſterſchule

Von den Aufzunehmenden wird Volks
ſchulbildung und eine 4jährige praktiſche
Arbeitszeit verlangt
v An der Fachſchule für mittlere

Maſchinentechniker
Für die Aufnahme ſind nachzuweiſen

Die Berechtigung zum einjährigen frei
willigen Dienſt und 2 jährige praktiſche

Vugkeit rer Unterzeichnete ertheilt nähereAuskunft 4Göbel Direktor

S h ee e mee ee e

Reisszeuge
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Unbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phy

u optiſche Juſtrumente
Kleinſchmieden quervor

Bindern gegenüberſtand wurde die Adrianee als allen überlegen
mit den Erſten Preiſe und einer großen goldenen Medaille O G I I ad Ia G I n h S
ausgezeichnet Preisfolge in Mantes 1 Adrianee 2 Triumph 3 Albaret4 Daſſey Osborne 6 Horusby 7 Bruntford 8 Me Cormick ca 300 von mir gelieferte Anlagen

Kataloge und Zeugniſſe franco haben im vergang sehr harten Winter bewiesen dass die beste und sicherste
Adrianee Platt Co New York und Hamburg Art Wohnhäuser Verwaltungsgebäude ete mit Centralheizung zu versehen

Hauptvertreter G May in Weiſtenfels a S Warmwasserheizung Verm meiner Cokeschüttkessel gewesen ist Einfach billig
im Betrieb gewöhnliche Temperatur 200 Wärme bei 200 äusserer Kälte jedes
Zimmer regulirbar täglich nur 4malige Bedienung des Kessels Nachts ohne
Aufſicht brennend ohne jegliche Gefahr und nie eintretende Betriebsstörung

Vorzügliche Empfehlungen langjährige Garantie

Ludwig Joh Müller in Magdeburg
Vertreter für Halle a Düchting Baumgartel

Delitzscherstrasse 17

III
Nach bewährter Lehrmethode wird gründl Unterricht in der land

wirthſchaftl u kaufm Buchführung Herren und Damen in getrennten
CEurſen ertheilt und Meldungen hierzu vom Unterzeichneten erbeten Eintritt zu
jeder Zeit wenn noch Plätze frei Auf Wunſch Penſion im Haufe u ſpater

Reichhaltiges Lager 30jähr Speeialität
Zahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenauſchläge n ſtatiſche
Berechnungen nnentgeltlich

Maſſchinenfabrik und EifengieſereiE Leutert Bee teien

Beſtes eiſernes Vaumaterial
Dräger Hartiwichſchienen Eifenbahn

ſſchienen Sänlen Fenſter Treppen e
Eiserne Viehbarrièren

liefere zu billigſten Preiſen

neben der Forelle

Die bekannt beſten

Strickwollen
verkauft

zu Original Fabrikpreiſen

Julius Bacher
Halle a

Leipzigerſtraße 11
Thalamtſiraßte 12

Nietleben
Zu billigken Sommer Preiſen ehe e t äeee legeempfehlen wir höchſt analyſirte beſtebrikelts und Naypresteine Könte Bad Tat taat

vorzüglichste böhm NMariasch Britannia Salonkohlen Sonntag den 30 Anouſt er
Nonnen Gar e en Nachmittag Großes Conrert Anfang 3 Uhr

in jedem beliebigen Quantum frei Gelaſt oder ab unſerm Lager Theater Hunderttausend Thaler Anfang 5 Uhr

Fernſprecher 478 Nordſeite ax Schwarze Badereſtaurateur
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ntor Lager u Bahn Abends IIIGeiſſſtraße 2 I ober Jart e e Allumination der Anlagen Großes Brillant Feuerwerk

inderfeſte des Kriegervereins
Nietleben den 30 und 31 d Mts
laden ergebenſt ein

Die Gaſtwirthe Berndorſf
und Mänicke

Corbetha bei Delitz a B
Zum Kinderfeſt Sonntag den 30

d Mts ladet ergebenſt ein
A Schmidt Gaſtwirth

EaaXXnXFür den Anzeigentheil verantwortlich
W König in Halle

Expedition Neue Promenade 1
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